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Zu Seite 49, Arbeitsauftrag 4

WIRKUNG DES ALKOHOLS

Arbeitsauftrag

Alkohol wirkt auf Körper und Geist. Ordne die
in den Kästchen angeführten Wirkungen in
körperliche und psychische Wirkungen. Trage
die jeweiligen Nummern in die Tabelle ein.

körperliche
Wirkungen

psychische
Wirkungen

1. Alkohol wirkt als Narkotikum. Man wirdweniger empfindlich gegen Schmerz.

12. Bei regelmäßigem hohen Alkoholkonsum

werden Nervenleitung
en geschädigt, so-

dass z.B. die Hände zi
ttern.

11. Bei regelmäßigem hohen Alkoholkonsum
sterben Gehirnzellen ab.

10. Durch Alkoholgenuss fühlt man sichangenehm warm, selbst wenn es kalt ist.
(Gefahr des Erfrierens, da die Wärme-
regulation im Gehirn ausgeschaltet wird.)

13. Bei regelmäßigem Alkoholkonsum kommt
es zu einer psychischen Abhängigkeit.
Man glaubt, den Alltag nur mehr mithilfe
von Alkohol bewältigen zu können.

9. Betrunkene werden oft aggressiv.

8. Unter Alkoh
oleinfluss d

enkt man ü
ber

Unangeneh
mes wenige

r nach.

7. Starker Alkoholgenuss
kann zu einer

Lähmung des Atemzentrums und damit

zum Tod führen.

6. Starke Alkoholisierung kann zu
Gedächtnisstörungen führen.

5. Unter Alkoholeinfluss tut man Dinge,
die man sonst nicht tun würde.

4. Alkohol verringert die Reaktionsfähigkeit.
Man erkennt Gefahren langsamer und kann
nicht mehr schnell reagieren.

3. Alkohol wirkt enthe
mmend.

Man wird gesellige
r und traut sich mehr.

2. Alkohol beeinträchtigt die Bewegungs-
koordination und somit z.B. die Fähigkeit
richtig zu sprechen oder zu gehen.
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